
Herzlich	
  willkommen	
  zur	
  
Kirchgemeindeversammlung	
  

19.	
  Juni	
  2016	
  

1	
  

Die nicht Stimmberechtigten 
bitten wir auf den Seiten 

Platz zu nehmen 
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•  Besammlung	
  und	
  Gebet	
  

• 	
  Kirchgemeindeversammlung	
  

• 	
  separate	
  Traktandenliste	
  

• 	
  allgemeine	
  Fragen	
  /	
  InformaHonen	
  –	
  freie	
  Versammlung	
  

Ablauf	
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Generelles	
  
	
  
Ø  Die	
  Akten	
  sind	
  seit	
  dem	
  2.	
  Juni	
  auf	
  den	
  beiden	
  Gemeinden	
  aufgelegt	
  und	
  	
  

somit	
  haNe	
  jeder	
  die	
  Möglichkeit	
  diese	
  auch	
  einzusehen	
  und	
  zu	
  studieren.	
  
	
  

Ø  Sollte	
  es	
  Versammlungsteilnehmer	
  geben,	
  welche	
  nicht	
  die	
  Möglichkeiten	
  haNen	
  
die	
  Akten	
  einzusehen,	
  können	
  diese	
  jetzt	
  eine	
  Kopie	
  der	
  Rechnung	
  anfordern.	
  	
  
Diese	
  wird	
  am	
  Anschluss	
  der	
  KGV	
  abgegeben.	
  

Ø  Kopien	
  des	
  Jahresberichtes	
  der	
  Kirchenpflege	
  liegen	
  beim	
  Ausgang	
  zum	
  Mitnehmen	
  bereit	
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Kirchgemeinde	
  Versammlung	
  

	
  

1.  Genehmigung	
  der	
  Jahresrechnung	
  2015	
  

2.  InformaHonen	
  über	
  den	
  Förderverein	
  

3.  Stand	
  des	
  Projektes	
  KirchgemeindePlus	
  

4.  Jahresbericht	
  der	
  Kirchenpflege	
  
5.  Anfragen	
  gemäss	
  §	
  51	
  des	
  Gemeindegesetzes	
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Kirchgemeinde	
  Versammlung	
  

	
  

1.  Genehmigung	
  der	
  Jahresrechnung	
  2015	
  

2.  InformaHonen	
  über	
  den	
  Förderverein	
  

3.  Stand	
  des	
  Projektes	
  KirchgemeindePlus	
  

4.  Jahresbericht	
  der	
  Kirchenpflege	
  
5.  Anfragen	
  gemäss	
  §	
  51	
  des	
  Gemeindegesetzes	
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Riedt,11.)Juni)2016

Abweichungen+Jahresrechnung+2015
Rechnung Voranschlag Rechnung Abweichung

2014 2015 2015 2015

Steuererträge 863'111 944'900 1'054'488 109'588

Diverse)Erträge)(Kapitaldienst,))Kollekten,)etc.) 51'844 50'700 54'876 4'176

Total+Ertrag 914'955 995'600 1'109'364 113'764

Gemeindeaufbau)und)Leitung 102'567 101'100 110'646 9'546

Verkündigung)und)Gottesdienst 54'548 56'300 39'850 O16'450)

Diakonie)und)Seelsorge 228'591 228'600 189'409 O39'191)

Bildung)und)Spiritualität 51'834 54'200 50'576 O3'624)

Kultur 18'604 26'500 23'150 O3'350)

Liegenschaften 60'863 101'300 101'852 552

Zentralkassenbeitrag 274'362 240'000 239'917 O83)

Abschreibungen 105'242 105'900 105'125 O775)

Diverse)Aufwendungen)(Kapitaldienst,))Kollekten,)etc.) 51'638 50'700 54'802 4'102

Total+Aufwand 948'249 964'600 915'327 D49'273+

AufwandD+(D)+/+Ertragsüberschuss+(+) D33'294+ 31'000 194'037 163'037

Entwicklung+Eigenkapital 1'078'566 994'461 1'272'603 278'142
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Riedt,'22.'März'2016

Konto-Nr. Bezeichnung Budget Rechnung Begründung
2015 2015

390 Gemeindeaufbau und Leitung

390.3004 Entschädigung Kommissionen 0 3'075 Wahl neue Diakonin, KG Plus

390.3102 Drucksachen und Publikationen 1'500 4'178 Publikation Pfarrwahl, höhere Inseratekosten

390.3151 Unterhalt Reparaturen Mob., Büro + Inform. 1'500 4'766 Ähnlicher Aufwand wie 2015, Budget nicht richtig angepasst

391 Verkündigung und Gottesdienst

391.3011 Löhne Organisten 10'000 14'951 Kasualien neu über dieses Konto anstatt Konto 392.3080,

(Konto 392.3080) 1'400 0 mehr Kasualien als budgetiert (CHF 3'855)

391.3131 Kirchenschmuck 6'000 2'250 Kauf Musikanlage über Konto 396.3111

392 Diakonie und Seelsorge

392.3011 Löhne Sozialdiakone 211'000 189'032 Ab August 60 % SDM-Stelle nicht besetzt

392.3012 Löhne Praktikanten 2'400 0 Kein Praktikant

392.4361 Erwerbsersatz (EO) 1'000 10'743 Erwerbsersatz Zivildienst

393 Bildung und Spiritualität

393.3093 Uebriger Personalaufwand 2'500 50 Keine Weiterbildungen in Anspruch genommen

394 Kultur

394.3171 Gemeindelager 12'000 8'727 Weniger Teilnehmer als erwartet

394.4363 Teilnehmeranteil Gemeindelager 12'000 8'660 Weniger Teilnehmer als erwartet

394.3176 Seminare 3'900 221 Keine aufwändigen Seminare 

394.4364 Teilnehmeranteil Seminare 3'500 0 Keine kostenpflichtigen Seminare 

394.4360 Teilnehmeranteil Chinderland / 4'000 6'535 Mehr Einnahmen als erwartet

Singe mit de Chind

Abweichungen und Begründungen von Budget und Jahresrechnung 2015
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  Riedt,'22.'März'2016

Konto-Nr. Bezeichnung Budget Rechnung Begründung
2015 2015

396 Liegenschaften im VV

396.3093 Uebriger Personalaufwand 2'500 0 Keine Weiterbildungen in Anspruch genommen

396.3113 Musikanlage / Instrumente 500 3'230 Kauf Musikanlage über Konto 391.3131 budgetiert

396.3140 Unterhalt Kirche 5'000 8'391 Abschlussfront im Kirchenchor (Stauraum für Musiker)

396.3143 Unterhalt Pfr.-Haus 30'000 20'230 Unterhaltsarbeiten kleiner als erwartet (Keller soweit i.O.)

396.3144 Unterhalt Sekretariat 0 3'684 Einbruchschaden plus neuer Holzboden

396.3148 Umgebung Kirche 15'000 1'308 Unterhaltsarbeiten an Wand und Treppe nicht ausgeführt
396.3160 Miete Wohnung Pfarrer 0 22'368 Miete neu über Kontogruppe 396 anstatt 391, 

(Konto 391.3660) 29'000 0 Wohnung ab Juni, CHF 600.00 mehr als budgetiert

396.4360 Rückerstattungen, Raumnebenkosten, Pfr. 4'500 13'920 Rückerstattung Pfarrwohnung neu über Kontogruppe 396 

(Konto 391.3660) 9'000 0 anstatt 391

900 Gemeindesteuern
900.4000-4210 Einnahmen Gemeindesteuern 991'200 1'102'088 Mehr Einnahmen als erwartet, zum Teil aus früheren Jahren

995
995.3700-4701 Kollekten Kirchenrat und freiwillige 50'000 53'977 Mehr Einnahmen als erwartet

Neutrale Aufwendungen und Erträge
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  Watt,12.05.2015

reformierte(
kirche(steinmaur0neerach

R(2014 V(2015 P(2016 P(2017 P(2018 P(2019

Steuererträge 863'111 944'900 964'000 964'000 974'000 974'000
Diverse;Erträge;(Vermögenserträge;etc.) 51'844 50'700 50'000 50'000 50'000 50'000
Förderverein 50'500 70'000 86'000 102'000 118'000 118'000

Total(Ertrag 965'455 1'065'600 1'100'000 1'116'000 1'142'000 1'142'000

Gemeindeaufbau;und;Leitung 102'567 101'100 123'000 123'000 123'000 123'000
Verkündigung;und;Gottesdienst 54'548 56'300 38'500 38'500 38'500 38'500
Diakonie;und;Seelsorge 279'091 298'600 313'000 316'000 316'000 316'000
Bildung;und;Spiritualität 51'834 54'200 54'200 56'000 56'000 56'000
Kultur 18'604 26'500 35'000 35'000 35'000 35'000
Liegenschaften 60'863 101'300 127'000 127'000 127'000 127'000
Zentralkassenbeitrag 274'362 240'000 250'000 260'000 260'000 260'000
Abschreibungen 105'242 105'900 107'000 107'000 107'000 107'000
Diverse;Aufwendungen;(Kapitaldienst,;;etc.) 51'638 50'700 50'000 50'000 50'000 50'000

Total(Aufwand 998'749 1'034'600 1'097'700 1'112'500 1'112'500 1'112'500

Aufwand0((0)(/(Ertragsüberschuss((+) 033'294( 31'000 2'300 3'500 29'500 29'500

Entwicklung(Eigenkapital 1'078'566 1'109'566 1'111'866 1'115'366 1'144'866 1'174'366

;

Finanzplanung(2015(0(2019
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Kirchgemeinde	
  Versammlung	
  

	
  

1.  Genehmigung	
  der	
  Jahresrechnung	
  2015	
  

2.  InformaHonen	
  über	
  den	
  Förderverein	
  

3.  Stand	
  des	
  Projektes	
  KirchgemeindePlus	
  

4.  Jahresbericht	
  der	
  Kirchenpflege	
  
5.  Anfragen	
  gemäss	
  §	
  51	
  des	
  Gemeindegesetzes	
  



14	
  

Kirchgemeinde	
  Versammlung	
  

	
  

1.  Genehmigung	
  der	
  Jahresrechnung	
  2015	
  

2.  InformaHonen	
  über	
  den	
  Förderverein	
  

3.  Stand	
  des	
  Projektes	
  KirchgemeindePlus	
  

4.  Jahresbericht	
  der	
  Kirchenpflege	
  
5.  Anfragen	
  gemäss	
  §	
  51	
  des	
  Gemeindegesetzes	
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Ø  Die	
  Arbeit	
  in	
  diesem	
  Projekt	
  ist	
  sehr	
  intensiv	
  und	
  zeitlich	
  herausfordernd	
  
	
  

Ø  Arbeitsgruppen	
  diskuHerten	
  über	
  die	
  Eigenheiten	
  der	
  drei	
  Gemeinden	
  und	
  	
  
versuchten	
  gemeinsame	
  Nenner	
  zu	
  finden	
  
	
  

Ø  Arbeitsgruppe	
  „gemeinsame	
  Kultur	
  und	
  Vision“	
  mit	
  wegweisenden	
  Erkenntnissen	
  
	
  

Ø  Kernsatz	
  aus	
  dieser	
  Gruppe	
  
„An	
  Jesus	
  scheiden	
  sich	
  die	
  Geister	
  –	
  selbst	
  unter	
  Christen,	
  ja	
  sogar	
  innerhalb	
  derselben	
  
Konfession!.	
  Es	
  herrscht	
  ein	
  grosser	
  interner	
  Pluralismus,	
  den	
  auf	
  einen	
  einhelligen	
  	
  
Grund	
  zu	
  führen	
  so	
  einfach	
  nicht	
  ist“	
  
	
  

Ø  Projektleitung	
  ist	
  für	
  ein	
  langsameres	
  Tempo	
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Ø  Kirchenrat	
  erstellte	
  einen	
  Bericht	
  z.H.	
  der	
  Kirchensynode.	
  Unter	
  anderem	
  mit	
  
einem	
  Vorschlag,	
  wie	
  die	
  küneige	
  Kirchgemeinde	
  Landschae	
  aussehen	
  könnte/sollte.	
  
	
  

Ø  Im	
  Herbst	
  16	
  beginnt	
  der	
  Vernehmlassungsprozess	
  
	
  

Ø  Zentrale	
  Fragen	
  für	
  uns	
  als	
  Kirchgemeinde	
  

Ø  Angeordneter	
  Zusammenschluss	
  oder	
  organisches	
  Wachstum	
  von	
  innen?	
  

Ø  Welchen	
  inhaltlichen	
  Wert	
  hat	
  unsere	
  KG	
  für	
  Dich?	
  

Ø  Was	
  bist	
  Du	
  bereit	
  aufzugeben?	
  

Ø  Wie	
  weit	
  lassen	
  wir	
  uns	
  vom	
  Kirchenrat	
  eine	
  geographisch	
  besHmmte	
  Struktur	
  

aufzwingen?	
  

Ø  Haben	
  wir	
  den	
  Mut	
  zu	
  einem	
  möglichen	
  Alleingang	
  oder	
  .....	
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Ø  Antworten	
  auf	
  diese	
  Fragen	
  können	
  wir	
  heute	
  nicht	
  geben,	
  aber	
  ....	
  

Ø  ....	
  jeder,	
  dem	
  unsere	
  Kirchgemeinde	
  am	
  Herzen	
  liegt,	
  ist	
  gefordert	
  sich	
  eine	
  
Meinung	
  zu	
  bilden	
  
	
  

Ø  ....	
  ein	
  vorschneller	
  Entscheid	
  im	
  KGPlus	
  Prozess	
  kann	
  viel	
  Wertvolles	
  zerstören	
  
	
  

Ø  ....	
  ein	
  Entscheid	
  gegen	
  die	
  Vorstellungen	
  des	
  Kirchenrates	
  kann	
  sich	
  langfrisHg	
  
negaHv	
  auf	
  unsere	
  Ergänzungspfarrstelle	
  und	
  FinanzsituaHon	
  auswirken	
  	
  
	
  

Ø  Nimm	
  teil	
  an	
  der	
  KGPlus	
  Tagung	
  vom	
  kommenden	
  Samstag	
  25.	
  Juni	
  ab	
  08:30	
  Uhr	
  
im	
  MZG	
  Neerach.	
  Anmeldungen	
  direkt	
  an	
  unser	
  SekretarHat.	
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Kirchgemeinde	
  Versammlung	
  

	
  

1.  Genehmigung	
  der	
  Jahresrechnung	
  2015	
  

2.  InformaHonen	
  über	
  den	
  Förderverein	
  

3.  Stand	
  des	
  Projektes	
  KirchgemeindePlus	
  

4.  Jahresbericht	
  der	
  Kirchenpflege	
  
5.  Anfragen	
  gemäss	
  §	
  51	
  des	
  Gemeindegesetzes	
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Kirchgemeinde	
  Versammlung	
  

	
  

1.  Genehmigung	
  der	
  Jahresrechnung	
  2015	
  

2.  InformaHonen	
  über	
  den	
  Förderverein	
  

3.  Stand	
  des	
  Projektes	
  KirchgemeindePlus	
  

4.  Jahresbericht	
  der	
  Kirchenpflege	
  
5.  Anfragen	
  gemäss	
  §	
  51	
  des	
  Gemeindegesetzes	
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•  Besammlung	
  und	
  Gebet	
  

• 	
  Kirchgemeindeversammlung	
  

• 	
  separate	
  Traktandenliste	
  

• 	
  allgemeine	
  Fragen	
  /	
  InformaHonen	
  –	
  freie	
  Versammlung	
  

Ablauf	
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InformaAonen	
  zu	
  personellen	
  Veränderungen	
  

Ø  Unsere	
  neue	
  Sozialdiakonin,	
  Miriam	
  Zürcher,	
  beginnt	
  im	
  Gemeindekonvent	
  	
  

mit	
  70%	
  Stellenprozenten	
  am	
  1.	
  August	
  2016	
  

	
  

Ø  Der	
  20%	
  Diakonievertrag	
  mit	
  Hertners	
  wird	
  per	
  1.	
  September	
  auf	
  10%	
  	
  

reduziert.	
  Pascale	
  Hertner	
  wird	
  bis	
  auf	
  Weiteres	
  „Singe	
  mit	
  de	
  Chend“	
  durchführen	
  

	
  

Ø  Yvonne	
  Bernauer	
  verstärkt	
  ab	
  dem	
  1.	
  September	
  16	
  das	
  Sekretariat	
  und	
  füllt	
  so	
  die	
  Lücke,	
  

welche	
  	
  durch	
  den	
  Weggang	
  von	
  Dave	
  Demuth	
  entsteht	
  

Ø  Den	
  Ersatz	
  für	
  Simon	
  Jucker,	
  der	
  per	
  Ende	
  April	
  aus	
  der	
  Kirchenpflege	
  ausgetreten	
  ist,	
  

suchen	
  wir	
  nach	
  wie	
  vor.	
  



Vielen	
  Dank	
  für	
  die	
  Teilnahme!	
  
	
  

Wir	
  wünschen	
  allen	
  einen	
  
schönen	
  Sonntag!	
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